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1 EINLEITUNG 

 
Im Rahmen des Projekts VIRIDI, das unter dem Programm Interreg Slowenien – 
Österreich umgesetzt wird, haben wir ein grenzüberschreitendes innovatives 
Ausbildungsprogramm – die VIRIDI Akademie – entwickelt. 
 
Ziel der Akademie ist es, praxisorientiertes Wissen und strategische Werkzeuge in den 
Bereichen Kreislaufwirtschaft, Nachhaltigkeit, Digitalisierung und Innovation 
bereitzustellen – mit besonderem Fokus auf die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit. 
Die Einrichtung der Akademie war im Rahmen der Aktivität 1.5 vorgesehen, deren 
Hauptergebnis D.1.5.1 darstellt – eine eingerichtete und funktionierende Online-
Lernplattform mit mindestens sechs Modulen in slowenischer und deutscher Sprache, 
die einem breiten Kreis von Teilnehmern zugänglich ist. 
 
Das Programm ist in Form von Online-Lernmodulen gestaltet, die über die Lernplattform 
Moodle zugänglich sind, unter der Adresse: https://viridi-academy.eu/my/courses.php. 
Die Einrichtung der Online-Lernplattform VIRIDI Akademie und die Ausarbeitung von 
sechs Modulen stellen die direkte Umsetzung der Aktivität 1.5 des Projektantrags dar. 
 
Das Hauptergebnis dieser Aktivität ist D.1.5.1 – ein etabliertes 
grenzüberschreitendes innovatives Ausbildungsprogramm mit mindestens 
sechs Modulen in slowenischer und deutscher Sprache. 
 
Das Ergebnis umfasst: 

• die Moodle-Lernplattform, 
• vorbereitete und übersetzte Module, 
• Handbücher für Nutzer, Lehrende und Administratoren, 
• ein System zur Lernbegleitung und Fortschrittskennzeichnung. 

 
Damit hat das Projekt einen der zentralen Meilensteine des ersten Arbeitspakets 
erreicht. 
 
 
  

https://viridi-academy.eu/my/courses.php
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2 ZUGANG ZUR LERNPLATTFORM 

 
Die Online-Lernplattform VIRIDI Akademie ist öffentlich zugänglich unter der 
Webadresse: https://viridi-academy.eu/. 
Jeder Teilnehmer muss sich jedoch mit einem Benutzernamen und Passwort 
registrieren. 
 

1. Die Registrierung ist einfach: Der Nutzer füllt ein Formular aus und bestätigt die 

Anmeldung über eine Bestätigungs-E-Mail 
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2. Nach der Anmeldung erscheint die Startseite mit allen Modulen. Die Teilnehmer 

können ein Modul selbst auswählen und sich darin einschreiben. 
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Struktur des einzelnen Moduls (Beispiel Modul 4: Abfälle): 
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3 BESCHREIBUNG DER MODULE DER VIRIDI AKADEMIE 

 

3.1 Modul 1: Gesetzgebung, Regulierung 

 
In unserem ersten Modul werden wir uns umfassend mit dem Konzept der 
Kreislaufwirtschaft befassen. Was genau bedeutet dieses Konzept, welche Vorteile 
bringt es mit sich und warum ist es für Unternehmen und die Gesellschaft insgesamt 
von Bedeutung? Wir werden die Ursprünge der Kreislaufwirtschaft kennenlernen, ihre 
wichtigsten Grundsätze und Vorteile erörtern und aufzeigen, wie sie zu einem zentralen 
Bestandteil der europäischen Strategie wird. Wir werden den europäischen Rahmen, 
einschließlich des Europäischen Grünen Deals und des Aktionsplans für die 
Kreislaufwirtschaft, untersuchen und erklären, wie die europäischen Leitlinien in die 
slowenische Gesetzgebung umgesetzt werden. Zudem werden wir uns mit einem 
praktischen Beispiel aus der slowenischen Regulierung befassen und die 
Herausforderungen bei der Umsetzung der Gesetzgebung sowie die Chancen 
beleuchten, die die Kreislaufwirtschaft für Unternehmen im Bauwesen und in der 
Industrie eröffnet. 
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3.2 Modul 2: Finanzierung beim Übergabng in die Kreislaufwirtschaft 

 
Das Modul 2 vermittelt Grundlagen und Finanzierungsmöglichkeiten im Übergang zur 
Kreislaufwirtschaft. Inhalte: Unterschiede linear–zirkulär, ESG und EU-Taxonomie, 
Finanzierungsformen, Förderlandschaften in AT, SI und EU, 
Nachhaltigkeitsberichterstattung sowie Erfolgsfaktoren für Bankgespräche. Ziel: 
Strategische Nutzung von Finanzierung als Wettbewerbsvorteil. 
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3.3 Modul 3: Digitalisierung in der Kreislaufwirtschaft 

 
Modul 3 behandelt die Digitalisierung in der Kreislaufwirtschaft mit Fokus auf Bauwesen, 
Holz, Metall-, Kunststoff- und Energieindustrie. Themen sind der digitale Produktpass 
zur Transparenz über Herkunft, Nutzung und Recycling, BIM für Planung und Rückbau, 
die Digitalisierung des Produktionsprozesses mit IoT und digitalen Zwillingen sowie 
Automatisierung, Robotik und KI als Treiber für Effizienz, Nachhaltigkeit und 
Wettbewerbsfähigkeit. 
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3.4 Modul 4: Abfallwirtschaft 

 
Modul 4 behandelt umfassend die Entstehung und Arten von Abfällen, Maßnahmen zur 
Vermeidung, Sammlung, Verarbeitung und Recycling, mit Schwerpunkt auf Bauwesen, 
Holz- und Kunststoffindustrie. Ein spezieller Teil widmet sich dem 
grenzüberschreitenden Abfalltransport sowie der europäischen und internationalen 
Gesetzgebung. Der Modul hebt die Bedeutung digitaler Systeme für Rückverfolgbarkeit, 
Best Practices der Unternehmen und Recycling als Schlüssel zur Kreislaufwirtschaft 
hervor. 
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3.5 Modul 5: Geschäftsmodelle und Wertschöpfungskette 

 
Modul 5 behandelt Geschäftsmodelle umfassend, mit besonderem Schwerpunkt auf 
zirkulären Geschäftsmodellen im Bauwesen. Es richtet sich auch an Innovationen, die 
ein wichtiger Bestandteil zirkulärer Geschäftsmodelle zur Erreichung von Nachhaltigkeit 
und einer grünen Transformation sind.  Die Bauwirtschaft ist einer der 
Wirtschaftssektoren mit hohem Ressourcen- und Energieverbrauch und produziert 
grosse Mengen Abfall.  Daher ist der Übergang zum zirkulären Bauen notwendig, auch 
in den mit dem Bausektor verwandten Branchen.  
Das Modul  unterstreicht die Bedeutung der Wertschöpfungskette im zirkulären 
Bauwesen mit der Möglichkeit grenzüberschreitender Zusammenarbeit. Ebenso wird 
die Relevanz der 
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3.6 Modul 6: Best Practices in grenzüberschreitenden Kooperationen 

 

Modul 6 stellt Beispiele guter zirkulärer Praktiken aus Slowenien, Österreich und dem 

EU-Raum vor. Der Schwerpunkt liegt auf Unternehmen und Projekten, die erfolgreich 

zirkuläre Geschäftsmodelle, digitale Lösungen, Recycling und effiziente 

Ressourcennutzung umsetzen. Das Modul zeigt Möglichkeiten der 

grenzüberschreitenden Zusammenarbeit, innovative Lösungen im Bauwesen, in der 

Holz- und Kunststoffindustrie sowie Vorteile für Wettbewerbsfähigkeit und nachhaltige 

Entwicklung auf. 
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4 ANLEITUNGEN UND TECHNISCHE UNTERSTÜTZUNG 

 

Für Teilnehmer, Lehrende und Administratoren wurden separate Handbücher zur 
Nutzung der Lernplattform erstellt: 

• Teilnehmer: Registrierung, Anmeldung, Navigation, Einschreibung in den Kurs, 
Kennzeichnung der abgeschlossenen Inhalte. 

• Lehrende: Hinzufügen von Inhalten (Dateien, Links, Foren), Verwaltung des 
Moduls und der Kapitel. 

• Administratoren: Zuweisung von Rechten an Lehrende über das Kohorten-
System. 

 

4.1 Teilnehmer 
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4.2 Lehrende 

 

 

4.3 Administratoren 
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5 SCHLUSSFOLGERUNG 

 
Die VIRIDI Akademie ist eines der zentralen Ergebnisse des Projekts VIRIDI. 
Als Online-Lernwerkzeug bietet sie ein strukturiertes, zweisprachiges und interaktives 
Programm, das Unternehmen, Institutionen und Einzelpersonen beim Übergang zur 
Kreislaufwirtschaft und zu einer nachhaltigen Geschäftstätigkeit unterstützt. 
Die Einrichtung der Akademie belegt die Übereinstimmung zwischen der 
Projektdokumentation (Antrag) und der tatsächlichen Umsetzung (Online-Lernplattform 
mit Modulen) und bestätigt damit die erfolgreiche Durchführung der Aktivität 1.5 sowie 
die Erreichung von D.1.5.1. 
 


